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Weg ins Licht

N., dein ganzes Leben 
sei umfangen von der barmherzigen Liebe Gottes 
und für immer geborgen in seinem Frieden. 
So sei gesegnet, im Namen des Vaters und des Sohnes  
und des Heiligen Geistes. 
Amen.

Grosses Kreuzzeichen über die sterbende Person

Die Person, die die Segnung leitet, lädt die Anwesenden ein, die/den 
Sterbende(n) ebenfalls mit einem Kreuzzeichen zu segnen und ihr/ihm einen 
Dank, einen Wunsch oder ein persönliches Wort mit auf den Weg zu geben.

Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen. 
 
Der Herr über Leben und Tod segne und begleite euch. 
Er gebe euch Atem für den nächsten Schritt 
und Kraft für den kommenden Weg. 
Das gewähre euch der Vater und der Sohn 
und der Heilige Geist. 
Amen. 
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Kurzform des Sterbesegens

Die Kurzform bietet sich an, wenn das Sterben unmittelbar bevorsteht, 
wenn kein Seelsorger und keine Seelsorgerin zur Verfügung steht oder 
Angehörige ihre Liebsten zu Hause segnen möchten. Im Notfall können 
alle Teile ausser dem Schriftwort und dem Segensgebet entfallen.

Die Person, die die Segnung leitet, begrüsst die/den Sterbende(n), selbst 
wenn sie/er nicht mehr ansprechbar ist, und die Anwesenden.

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
N. (Name der/des Sterbenden), 
hab keine Angst vor dem letzten Schritt, 
Gott wird ihn mit dir gehen. 
Trau dem neuen Land, 
Gott hat es dir zugesagt. 
Trau dem neuen Haus, 
er hat es dir gebaut. 
Trau dem neuen Leben, 
er hat es dir verheissen. 
 
Eine (stille) Erinnerungszeit kann an dieser Stelle eingefügt werden, 
wenn Zeit und Umstände es erlauben. 
 
Mein Herr und mein Gott, 
nimm alles von mir, was mich hindert zu dir. 
Mein Herr und mein Gott, 
gib alles mir, was mich führet zu dir. 
Mein Herr und mein Gott, 
nimm mich mir und gib mich ganz zu eigen dir. 
 

Schriftlesung aus dem Propheten Jesaja

So spricht Gott, 
der dich erschaffen und geformt hat: 
Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich beim Namen gerufen, 
du bist mein! 
Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir!

nach Jes 43,1.5a

N., du bist gesegnet und umfangen von der Liebe 
und dem Erbarmen Gottes. 
Ihn, der dich sanft und sicher in seinen Händen hält, 
bitten wir: 
 
Deine Gedanken und Worte, 
deinen Verstand und deine Träume 
segne der ewige Gott. 
Er schenke deinem Geist Ruhe.

Kreuzzeichen auf die Stirn 
 
Dein Herz, das treu für dich und andere schlug, 
das geliebt und vergeben hat, 
segne der zärtliche Gott. 
Er schenke deinem Herzen Frieden.

Kreuzzeichen über dem Herzen 
 
Deine Hände, die geschaffen und geruht haben, 
dein Tun und dein Lassen 
segne der lebendige Gott. 
Er ergänze, was unvollendet blieb und heile, 
was verwundet ist.

Kreuzzeichen in die Hände 


